
   
 
 
 
 
 
 
 

Gießen, 27. Januar 2019 

 
Antrag auf Durchführung der stud. Wahl als Online-Wahl  
 
Liebe Parlamentarier*innen, 
 
hiermit beantragen die Hochschullisten „Jusos“ und „UniGrün – Die Grünen Köpfe“ die Durchführung 
der studentischen Wahl im kommenden Sommersemester in elektronischer Form i.S.d. § 15 Abs. 1 
Satzung der verfassten Studierendenschaft.  
 
Begründung:  
 
Die Online-Wahl ist ungebunden an aufzustellende Wahllokale für jede*n Student*in von mobilen, 
wie stationären Endgeräten über die si-Kennung abrufbar. Der zeitgemäße Zugang zum 
demokratischen Legitimationsprozess wird durch die online Bereitstellung einer elektronischen 
Wahlurne folglich erheblich erleichtert. In der letzten studentischen Wahl (SoSe 2018) lag die 
Beteiligung bei 26 % und damit deutlich über den bundesweit üblichen Werten an deutschen 
Hochschulen von etwa 10 %.  
 
Darüber hinaus werden Doppelstrukturen vermieden. Die Wahlen zur akademischen 
Selbstverwaltung (Senat, FBR) werden im gleichen  Zeitfenster (11.06.2019 – 26.06.2019) über ein 
entsprechendes Onlinewahlsystem ablaufen. In den letzten Jahren konnten die Kosten für die 
Bereitstellung durch den Anbieter Polyas so zwischen akademischer und studentischer Seite 
aufgeteilt werden.  
 
Die Kosten für die Onlinewahl belaufen sich in diesem Jahr voraussichtlich auf insgesamt 19 000 €, 
wovon entsprechend etwa 10 000 € durch die Verfasste Studierendenschaft zu zahlen wären. Die 
Ausgaben wären durch den Haushalt 2019 gedeckt. 
 
Liebe Grüße 
Juso-Hochschulgruppe & Uni Grün – Die grünen Köpfe  
 
 


